
Eine Gruppe Christen aus USA und ein Mann aus 
Deutschland sind am 08. September nach Libanon zu 
einem Evangelisationseinsatz gereist. Bis zum 21. 
September haben wir mehrere Gemeinden mit 
Liedern und Predigtdienst besucht. Es wurden zwei 
Evangelisationsveranstaltungen unter Muslimen 
durchgeführt. An drei Orten haben wir mehrtätige 
Kinderfreizeiten abgehalten. Mehr als 700 Kinder 
haben die Botschaft von Jesus Christus gehört. An 
zwei Orten wurden Flüchtlingscamps besucht. 
Mehrere Gemeinden wurden mit dem Predigtdienst 
zu verschiedenen geistlichen Themen erfreut. Bitte 
schaut euch die folgende Fotoreihe an welche euch 
auf eindrucksvolle Reise nach Libanon mitnehmen.



LIBANON
 UNSERE REISEROUTE.

Einsatz vom 
08.09. bis 21.09.23

Beirut – sehr oft!
Zgharta mehrmals
Tripoli mehrmals

Biblos
Raachine mehrmals

Bekaa Ebene mehrmals
Baalbek

Sidon
Tyros mehrmals

Raachine



RESTLOS ÜBERFÜLLTE STRASSEN.
DURCH BEIRUT NACH TRIPOLI – NORD LIBANON



DIE SONNE GEHT UNTER UND WIR SIND NOCH LANGE NICHT AM ZIEL.



Spät abends sind wir in der 
Stadt Zgharta in der Nähe 

von Tripoli angekommen und 
haben sofort mit der Planung 

für den nächsten Tag 
angefangen.

In diesem halb 
fertiggestellten Gebäude 

wollten Christen eine 
Anbetungsstelle herrichten. 

Als die Behörden dies 
erfuhren, verweigerten sie 

bereits vier mal die 
Genehmigung zum Weiterbau 
wegen angeblicher Baufehler.



Die ganze Nacht hat uns das Gebell der Hunde und Schakale begleitet. Auch die Schnaken 
haben uns besucht und ziemlich zugesetzt. Als nächstes haben wir das Krähen der Hähne und 
das Rufen des Muezzins wahrgenommen. Auch Flugmäuse mussten in dieser Auflistung nicht 
fehlen. Aufgrund des Berichteten haben wir mit Andrey um ca. 2 Uhr nachts eine Bibelarbeit 
gemacht. Das ist hier so eine Art 10 Sterne Hotel mit allen Extras. So begegnen wir dem 
nächsten Tag. 



DER MAJESTÄTISCHE UND 
WUNDERBARE SONNEN-

AUFGANG.

DER TAG BEGINNT MIT BIBELLESEN UND GEBET.



Das Übernachtungsgebäude ist so 
eine Art Schule. Das Gebäude 

selbst in einem „Rohbau“ Zustand.
Höchstwahrscheinlich erhalten sie 

Unterstützung aus Deutschland 
weil hier deutsche Spiele, Seife 

usw. vorhanden sind.

Versammlungsgebäude. 
Hier essen wir nur und 

halten Gebets- und 
Bibelstunden ab.



Das von unserem Küchenteam gemachte Frühstück erfreut das Herz und den Gaumen.



NACH DEM FRÜHSTÜCK 
EINE EINSATZ-BESPRECHUNG MIT DER GANZEN 

GRUPPE.



UNSERE GRUPPE.



 BEIRUT

EVANGELISATION



UNTERWEGS NACH BEIRUT





EVANGELISATION IN BEIRUT









Nach der Predigt ergaben sich viele Gespräche und 
Gebete insbesondere mit Muslimen.



Spät abends fahren wir von BEIRUT nach RAACHINE zurück.



In der Nacht kommen wir zu einem vielversprechenden Hotel in der 
Stadt Raachine, welches in den Bergen von Keserwan liegt. Dieses 
Haus wird von einer christlichen Gemeinde geführt und wurde uns 

kostengünstig zur Verfügung gestellt. Endlich können wir uns erholen, 
duschen und gut ausschlafen. 



Die 
Geschwister 
haben uns 

ein 
nationales 

Abendessen 
vorbereitet..



Gut ausgeruht beginnen wir den Tag mit Bibelarbeit und Gebet.



Beirut - Sonntag – wir sind wieder in der gleichen Gemeinde.
Gleiches Programm, Lieder usw. Nur das Predigtthema und die 

Menschen sind anders!



Gemeinsames Essen nach dem Gottesdienst.



Faszinierende Bilder



Überall im Lande sieht man Straßensperren an denen bewaffnete 
Soldaten friedlich stehen.



Besuch einer Witwe in Beirut. Ihr 
Mann war ein guter Prediger und 

gesegneter Evangelist.



Etwas für die Witwe kaufen..







NORDEN VON LIBANON STADT ZAHLE IN DER NÄHE VON TRIPOLI

KINDERFREIZEIT



KINDER UNTERWEGS ZUR KINDERFREIZEIT.



DIE KINDER KOMMEN AN.

15 KINDER UND 2 ERWACHSENE, OHNE FAHRER, AUS EINEM KLEINEN BUS.



UNSER TEAM TRIFFT AUF DIE WARTENDEN KINDER.







PASTOR UND EIN LIEBER 
FREUND ANDREI KUCHAR.



WIR BETEN AM ORT DER KINDERFREIZEIT.







SEHR VIELE KINDER 
SIND GEKOMMEN.





EIN SEHR GUTES KINDERPROGRAMM WURDE VON DER JUGEND VORBEREITET.



EINE VORSTELLUNG: DER KÖNIG WELCHER DIE SCHULD AUF SICH NAHM.



AUFBAU VON HÜPFBURG UND ZELTEN.





DAS OLDTIMER TEAM IN ACTION. BEI DIESER HITZE IST WASSER SEHR GEFRAGT.



SEHR GROßER ANDRANG ZUR HÜPFBURG UND TRAMPOLIN.











DIE KINDER SIND SEHR ORDENTLICH UND WARTEN GEDULDIG BIS SIE DRANKOMMEN.













CHRISTEN, MUSLIME UND ANDERE RELIGIONEN – SEHR FRIEDLICH BEIEINANDER.



AUS DANKBARKEIT SUCHEN DIE KINDER DIE 
NÄHE. EIN JUNGE ERZÄHLTE UNS, DASS SEINE 

BEIDEN ELTERN IN SYRIEN WÄHREND UMS 
LEBEN KAMEN.





FÜR ALLE WIRD DAS ESSEN GEKOCHT.



NATIONALES ESSEN.







KINDER SIND ZUFRIEDEN.



Fahrt in die 

Stadt Tripoli.



Sehr viel Müll und Armut beherrschen die Stadt Tripoli.







Einkaufen in BEIRUT





GROßEINKAUF FÜR DIE GANZE GRUPPE.





LABAN: BEKANNTER NAME AUS DER BIBEL. WIR SIND IM LAND DER LABANESEN.







WIR SIND IN DER BEKKA EBENE. NEUES HAUS VERSPRICHT BESSERE VERHÄLTNISE.





BEKAA – EBENE STADT ZAHLE



DIES SOLL DER BERG DER VERKLÄRUNG SEIN!



MIT WARMEN STRAHLEN, BEGRÜßT DIE SONNE DEN NEUEN TAG IN DER BEKAA EBENE. HIER IM OSTEN 
VON LIBANON IM ORT ZAHLE IST EINE KINDERFREIZEIT UND EINE EVANGELISATION GEPLANT.



BESPRECHUNG
GEBET

EINSATZRUF



MIT FREUDEN LAUFEN DIE KINDER UNS ENTGEGEN.



HERZLICHE BEGRÜßUNG UNSERER GRUPPE.



ZUERST KOMMT DAS GEISTLICHE PROGRAMM...





DIE KINDERFREIZEIT WIRD IN DER NÄHE EINES FLÜCHNLINGSLAGERS DURCHGEFÜHRT. 
DAHER SIND SEHR VIELE FLÜCHTLINGSKINDER ZUGEGEN.





DEN GABEN ENTSPRECHEND, WIRD JEDER IN DIESEM DIENST GEBRAUCHT.







UNSERE HÜPFBURG IST KAPUTTGEGANGEN.. NEUE FÜR 150 USD AUSGELIEHEN.



UNSERE JUNGS SIND FÜR DEN KINDERANSTURM GUT VORBEREITET.



IMMER MEHR KINDER KOMMEN HINZU. 









DAS EINHEIMISCHE KÜCHENTEAM.





AUCH DIESE KINDERFREIZEIT HABEN WIR MIT EINEM GEMEINSAMEN ESSEN 
ABGESCHLOSSEN.



EVANGELISATION UNTER DEN MUSLIMEN IN DER BEKAA EBENE.





MENSCHEN STEHEN AM ZAUN UND HÖREN ZU. ABER AUCH AUF DEM DACH GIBT ES AUFMERKSAME ZIUHÖRER. MEINE 
PREDIGT: DURCH JEUSUS RICHTET GOTT DIE VERLORENE GEMEINSCHAFT MIT IHM WIEDER AUF.









NACH DER EVANGELISATION HABEN WIR BIS SPÄT IN DIE NACHT 
LEBENSMITTELPAKETE AN DIE FLÜCHTLINGE AUS SYRIEN VERTEILT.



EX-MOSLEM BEKENNT HEUTE JESUS 
EIN SEHR LIEBER BRUDER.

BRUDER KARIM UND SEINE FRAU MAAHA LEITEN DIE CHRISTLICHE 
SCHULE VOR ORT. ER IST PASTOR EINER CHRISTLICHEN 

GEMEINSCHAFT. IN SYRIEN MÖCHTE ER EINE BIBELSCHULE FÜR 
DIE GEMEINDELEITER ERÖFFNEN. DAFÜR BENÖTIGT ER 

MONATLICH 500 EURO.



DIE NACHT IST EINGEBROCHEN UND WIR SIND TOTAL MÜDE ABER SEHR ZUFRIEDEN 
ZUM MC DONALD GEFAHREN.





DIE SONNE GEHT AUF. WUNDERSCHÖN – HERRLICHER ANBLICK.



NACH DEM FRÜHSTÜCK FOLGT EINE BESPRECHUNG.



SADDAM HUSEIN HAT MAN HIER NICHT VERGESSEN.



EHEMALIGE MUSLIMA HAT SICH BEKEHRT ZU JESUS CHRISTUS. SIE WEISS, DASS SIE MIT SCHLIMMEN 
FOLGEN RECHNEN MUSS. GANZ GLEICH WAS AUF MICH ZUKOMMT – ICH BIN BEREIT FÜR JESUS MEIN 
LEBEN ZU GEBEN. DAS HAT SIE UNS GESAGT. SIE BAT UNS SIE IM FLÜCHTLINGSLAGER ZU BESUCHEN.



ÜBERALL FLÜCHTLINGSZELTE.



IM VORDERGRUND FLÜCHTLINGSZELTE – IM HINTERGRUND DIE STADT.



FLUCHTINGSLAGER





AUF DEM WEG ZUM ZELTLAGER DER FLÜCHTLINGE SEHEN WIR EINEN JEEP MIT MENSCHEN 
SCHWARZ BEKLEIDET LAUT RUFEND UNS ENTGEGEN KOMMEND.









WELCHE ZUKUNFT HABEN DIESE KINDER?





























GOTTESDIENST IN DER STADT ZAHLE





GOTTESDIENST MIT VERTEILUNG VON LEBENSMITTELPAKETEN IN DER  BEKAA EBENE



Viele sind zum Gottesdienst gekommen.
Leider versteht man die arabische Sprache nicht.





Gespräche mit den Geschwister und Gebete für die Geschwister nach 
dem Gottesdienst.



Packen der Lebensmittelpakete!



Verteilung der Lebensmittelpakete an syrische Flüchtlinge.



Ex-Muslime, jeweils Mann und Frau, welche sich zu Jesus bekehrten. 









Fahrt nach Beirut.



Schwarze Wolke hängt über der Stadt.







Gottesdienst in Beirut.





Nach dem Gottesdienst hat uns die Gemeinde zum nationalen Essen eingeladen.



Nach dem Gottesdienst ergaben 
sich einige Gespräche. Die 

Menschen sind verzweifelt und 
möchten das Land verlassen. Sie 
haben sich vom Islam abgewandt 
und sind Christen geworden und 

jetzt bitten sie um Hilfe.



Nach dem Einsatz im Nord- und Mitte- Libanon fahren wir in 
die Stadt Tyros.



Je südlicher desto mehr Palmen und 
Bananenplantagen.



SEHR VIELE GEWÄCHSHÄUSER SIND ZU SEHEN.



Sidon



DIE FESTUNG VON ISABEL IN SIDON.



Der Norden und der Süden sind stark vermüllt.



Sehr viele Bananenplantagen.



Apfelsinenbäume.







ABENDS IN DER STADT TYRUS. NACH DEM 
EREIGNISREICHEN TAG SETZEN WIR UNS 

HIN UM EINE BESPRECHUNG UND 
PLANUNG ABZUHALTEN.



HIER SCHLAFEN WIR. DIESES HAUS 
UMHÜLLT EINE TRAURIGE 

GESCHICHTE. ES WAR EINE 
BLÜHENDE CHRISTLICHE OASE. IN 

DIESES PROJEKT FLOSSEN 
UNMENGEN VON GELD. GANZE 

STRASSE GEHÖRTE DEN 
CHRISTEN. MACHMUT WAR HIER 

DER GESCHÄFTSFÜHRER. ER 
BESCHÄFTIGTE SEHR VIELE 

SYRISCHE FLÜCHTLINGE. HATTE 
VIELE KÜHE UND ANDERE TIERE. 
BAUTE EIN KRANKENHAUS UND 

GEMEINDERÄUME FÜR 
CHRISTLICHE GOTTESDIENSTE. 

ALLES FUNKTIONIERTE UND 
FLORIERTE. BIS EINES TAGES 
BRUDER MACHMUT GETÖTET 
WURDE. ALLES VIEL IN SICH 

ZUSAMMEN. SO IST ES WENN MAN 
KEINE NACHFOLGER HERANZIEHT. 

ZUM TOD VON DIESEM BRUDER 
GIBT ES EINIGE THEORIEN. 

EINMAL SAGT MAN UNS, DASS ER 
SICH MIT FALSCHEN MENSCHEN 

ÜBERWORFEN HATTE. DANN 
VERMUTET MAN, DASS DAS VIELE 
GELD SO MANCHEM EIN DORN IM 
AUGE WAR. LETZTENDLICH HAT 
MAN MIR BEREICHTET, DASS ER 
EINIGE KURDEN GETAUFT HAT 

UND SIE HABEN IHN UMGELEGT.





NEUER TAG IN TYRUS! NEUES FRÜHSTÜCK. NEUE HERASFORDERUNGEN.





WIR SIND IM BAAL LAND.



EINKAUFEN AUF DEM MARKT FÜR DIE KINDERFREIZEIT.



WUNDERSCHÖNE BERGREGION MIT EINEM GLASKLAREN FLUßWASSER ABER 
FURCHTBAR VERMÜLLT.







AUCH HIER BEGINNT ALLES MIT GEBET UND BERATUNG. OHNE GEBET KEIN 
GELINGEN UND OHNE BERATUNG KEIN ERFOLG.



AN DIESEM FABELHAFTEN ORT WIRD DIE KINDERFREIZEIT DURCHGEFÜHRT.



ZUNÄCHST FOLGT EIN GEISTLICHES PROGRAMM!
JUGENDGRUPPE – NICOLAS – DENIS.















GEMEINSAMES ESSEN VERBINDET UND STILLT HUNGER AUF VIELERLEI WEISE.







EHEMALIGE MOSLEMS – HEUTIGE CHRISTEN.





EIN GEMEINSAMES 
ESSEN SOLL DIESEN 
EINSATZ ABRUNDEN.
EINE SEHR GUTE IDEE 
MIT SEHR SCHLIMMEN 

FOLGEN. FAST ALLE VON 
UNS HABEN EINE 

MAGEN-DARM-
VERSTIMMUNG 

ERHALTEN. BEI EINIGEN 
SO SCHWER, DASS SIE 
FÜR DIE NÄCHSTE ZEIT 
NICHT EINSATZFÄHIG 

WAREN.



LANGSAM ABER SICHER VERSINKT DIE SONNE IM MEER DER EWIGKEIT. AUCH WIR WERDEN WIE DIESE 
SONNE UNTERGEHEN NUR UNSERE TATEN BLEIBEN, WELCHE WIR IN LIEBE GETAN HABEN. 



Falls jemand für die Missionsarbeit etwas überweisen möchte, dann kann man dies aufs folgende Bankkonto vornehmen: 
Christlicher Gemeinde-Dienst e.V. 
IBAN: DE 89 6665 0085 0007 2389 67 
SWIFT-BIC: PZHSDE66XXX 
Sparkasse Pforzheim-Calw 
Bei Bedarf wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt. Bitte Vorname, Name und Adresse angeben. 

Ebenso kann man auf dieses Konto überweisen:

Harry & Lora Arent
Commerzbank
IBAN : DE14 5084 0005 0610 2131 00
BIC : COBADEFF
Verwendungszweck: Mission – Bitte immer angeben.
Ausstellung einer Spendenbescheinigung ist ausgeschlossen.
Diese Spende ermöglicht uns einen Einkauf ohne Quittung. Ebenso für folgende Projekte: eine Barspende für Witwen, für leidenden Familien, Spende für 
eine Gemeinde uvm. In den anderen Ländern ist die Ausstellung einer Quittung nicht immer möglich, besonders dann wenn man etwas auf dem Markt kauft. 
Einkauf auf dem Bazar oder von einer Privatperson ist viel günstiger aber der Kauf kann nicht bestätigt werden. 

HERZLICHEN DANK für eure Gebete und finanzielle Unterstützung.

Bei Fragen dürfen sie uns persönlich kontaktieren: +49 0176-44453980 oder 333ah@protonmail.com 

mailto:333ah@protonmail.com
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